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Bei Nichterreichen der geforderten
Tragfähigkeitswerte im Planumsbe-
reich ist ein Bodenaustausch von 
insgesamt ca. 30 cm vorzunehmen.

Regelquerschnitt B - B, Station 0+165 bis 0+210
Fahrbahn

Hochbord Beton 15x30  
Rückenstütze Beton C20/25
(Einbau Rückenstütze mit Schalung)

+12

1,00 2,00 1,50 3,00 3,00 2,25

6,00
Gehweg

2.50 %

 8 cm Betonpflaster, rechteckig, grau 
 4 cm Pflasterbettung, Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5
18 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/32,
Druckfestigkeit Ev2 = 100 MPa
30 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 6, Zeile 2 (Pflasterbauweise)

Oberbau Gehweg:

Fuge schneiden
und vergiessen

Anpassung 
an Bestand

1.50 %
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Rasenansaat n. DIN 18917 und
RAS LP 2, 20 g/m², RSM 7.1.1
auf neuer Oberbodenschicht, 20 cm

Bankettbereich mit 20 cm
Schotterrasen 0/32 (B1)
Druckfestigkeit Ev2 = 80 MN/m

2

2:
1

Mulde

12.00 %

4.00 %

Bankett

Ausführung Bankettbereiche
Querneigung 12 % von Fahrbahn geneigt 
Baustoff Unterbaubau bis ca, 16 cm
gebrochenes Mineralgemisch 0/16  
Druckfestigkeit Ev2 = 80 MPa
Baustoff Vegetationstragdeckschicht ca. 4 cm
als Gemisch aus gebrochener Gesteinskörnung 0/16
und  Oberboden, Mischungsverhältnis 90:10,

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 1,8

Oberbau Fahrbahn:

  4 cm Asphaltdeckschicht 11 D N
16 cm Asphalttragschicht 22 T N
50 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/45, Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
70 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Bereich Bushaltestelle Südseite
Station ca. 0+144 bis 0+165

Gehweg
keine bauliche Maßnahme

+18 2.5 %

2,25
Bussonderbord (Noppenbord) 
19x40 in Beton C12/15Ausführung und 

Oberbau Fahrbahn
siehe Schnitt B-B
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Aufstellbereich + Bereich FGU

2.5 %

40 2,00 50 2,60
Bussonderbord (Noppenbord) 
Verwendung vorhandener Borde
19x40 in Beton C20/25

  8 cm Betonpflaster, rechteckig 100 x 200, mit Microphase, ungefärbt, quer zum Bord
  4 cm Pflasterbettung, Brechsand-Splitt-Gemisch 0/5
18 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/32, Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
30 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 6, Zeile 1, Pflasterbauweise

Oberbau Aufstellbereich:

Bereich Bushaltestelle Nordseite
Station ca. 0+122 bis 0+146

Tiefbord Beton 10x30 
Neumaterial
in Beton C12/15

Anpassung 
an Bestand

0
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Rasenansaat n. DIN 18917 und
RAS LP 2, 20 g/m², RSM 7.1.1
auf neuer Oberbodenschicht, 20 cm

Sickermulde mit Kiesrigole

12.00 %

Ausführung und 
Oberbau Fahrbahn
siehe Schnitt B-B

Einbau der Rückenstütze 
bei allen Borden mit Schalung)

Regelquerschnitt A - A, Station 0+072 bis 0+144
Fahrbahn

+12

1,00 2,00 1,50 3,00 3,00 2,25

6,00
Gehweg

Fuge schneiden
und vergiessen

Anpassung 
an Bestand

1.50 %
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Bankettbereich mit 20 cm
Schotterrasen 0/32 (B1)
Druckfestigkeit Ev2 = 80 MN/m

2

2:
1

Mulde

12.00 %

4.00 %

Bankett

Ausführung Bankettbereiche
Querneigung 12 % von Fahrbahn geneigt 
Baustoff Unterbaubau bis ca, 16 cm
gebrochenes Mineralgemisch 0/16  
Druckfestigkeit Ev2 = 80 MPa
Baustoff Vegetationstragdeckschicht ca. 4 cm
als Gemisch aus gebrochener Gesteinskörnung 0/16
und  Oberboden, Mischungsverhältnis 90:10,

Rasenansaat n. DIN 18917 und
RAS LP 2, 20 g/m², RSM 7.1.1
auf neuer Oberbodenschicht, 20 cm

Hochbord Beton 15x30  
Rückenstütze Beton C20/25
(Einbau Rückenstütze mit Schalung)

2.50 %

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 1, Zeile 1, Bk 1,8

Oberbau Fahrbahn:

  4 cm Asphaltdeckschicht 11 D N
16 cm Asphalttragschicht 22 T N
50 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/45, Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
70 cm Gesamtdicke frostsicherer OberbauOberbau Zufahrt westlich CARITAS-Gelände

und neue Feldzufahrten auf der Nordseite:
Aufbau mit Asphalttragdeckschicht

10 cm Asphalttragdeckschicht AC 16 T D  
40 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/45,
Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
50 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

 4 cm ungebundenene Deckschicht aus Mineralgemisch 0/2  
26 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/32
Druckfestigkeit Ev2 = 100 MPa
30 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 6, Zeile 2 (ohne Bindemittel)

Oberbau Gehweg:

10 cm Asphalttragdeckschicht AC 16 T D
50 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/45
Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
60 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 1 , Zeile 1 (Asphaltbauweise)

Oberbau Zufahrt CARITAS-Gelände West:

Oberbau Zufahrt CARITAS-Gelände Ost:

10 cm Natursteinkleinpflaster 9/11
 4 cm Pflasterbettung
15 cm Schottertragschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/22 
Druckfestigkeit Ev2 = 150 MPa
31 cm Frostschutzschicht, gebrochenes Mineralgemisch 0/32
Druckfestigkeit Ev2 = 120 MPa
60 cm Gesamtdicke frostsicherer Oberbau

Aufbau gemäß RSTO 12, Tafel 3, Zeile 1 (Pflasterbauweise)

Bereich grundhafter Ausbau = Bau-km 0+000 bis 0+210
Ausführung Oberbau wie in Regelquerschnitten beschrieben 

Bereich Deckenerneuerung = Bau-km 0+210 bis 0+258
nur Erneuerung Apshaltdeckschicht, 4 cm, auf dem vor-
handenen, gebundenen Oberbau (gefräst)

Hinweis zur Ausführung der Rückenstütze beim Einbau aller Borde:
Einbau Rückenstütze generell beidseitig geschalt nach DIN 18318!
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